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Kurz gemeldet

Wegen Baumschnitt wird
die Braustraße gesperrt
MArkrAnStädt. In der Braustraße in
Markranstädt sind von heute bis ein-
schließlich 12. Dezember Baumschnittar-
beiten geplant. Das kündigt die Stadt auf
ihrer Homepage an. Aus Sicherheitsgrün-
den müsse die Braustraße hierzu voll
gesperrt werden. Dies werde jedoch in
drei Abschnitten geschehen, „angrenzende
Verkehrsanlagen“ blieben jederzeit
erreichbar, so die Stadt.

Jens Spiske im Präsidium
des kreissportbundes
MArkrAnStädt. Bürgermeister Jens
Spiske (Freie Wähler Markranstädt) ist ins
Präsidium des Kreissportbundes (KSB)
Landkreis Leipzig berufen worden. Das
teilte seine Pressesprecherin Anja Land-
mann mit. Spiske sei Vertreter des Kreis-
verbandes Leipzig des Städte- und
Gemeindetages im Präsidium des KSB. Er
sehe sich als Mittler zwischen Sportverei-
nen und Kommunen, wird Spiske zitiert.

SPd Ortsverein lädt
Bürger zum Gespräch
MArkrAnStädt. Der SPD-Ortsverein von
Markranstädt lädt interessierte Bürger für
den morgigen Dienstag zum Gespräch in
die „Gaststätte Zum Ast“, Hordisstraße 49.
„Uns interessiert die Meinung zu den
aktuellsten Themen in Markranstädt und
den Ortsteilen, wie zum Beispiel zur
Einrichtung der neuen Kita und vieles
andere mehr“, so Rosi Glöckner im Namen
des Vorstandes. Die SPD wolle mit der
Bürgerschaft ins Gespräch kommen,
„welche ihrer Anliegen wir für sie in den
Stadtrat einbringen können“.

Indianischer Folk und Blues
in „reuters radlerhof“
MArkkLeeBerG. Mitch Walking Elk, die
Folk- und Bluesstimme des indianischen
Amerika, ist Dienstag in „Reuters Radler-
hof“. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr.
Karten kosten vorab zehn Euro, an der
Abendkasse zwölf. Da die Besucherzahl
begrenzt ist, wird um Reservierung unter
Telefon 034299 793970 gebeten.

Schienenersatzverkehr
wegenWeichenbau
MArkkLeeBerG. Wegen Weichenbauar-
beiten in Böhlen kommt es Montag- und
Dienstagnacht zwischen Markkleeberg,
Gaschwitz und Neukieritzsch laut Deut-
scher Bahn zu Fahrplanänderungen und
Schienenersatzverkehr. Die S 4 Geithain-
Hoyerswerda sowie die S 5/S 5x Halle-
Leipzig-Halle und Flughafen-Zwickau
werden durch Busse ersetzt. Detaillierte
Informationen gibt es unter der Bahn-Ser-
vicenummer 0180 6996633.

Historiker Andreas Höhn
spricht über Ortsteile
MArkkLeeBerG. Historisches aus den
Markkleeberger Ortsteilen gibt es heute ab
19 Uhr im Westphalschen Haus, Dölitzer
Straße 12, beim traditionellen Adventsvor-
trag auf Einladung des Förderkreises von
Historiker Andreas Höhn zu erfahren. Der
Eintritt kostet drei Euro.

Vier Euro für ein Original am Kunstautomaten
Erster Kasten dieser Art in Zwenkau eingeweiht / Adventsschau in der Lehmhaus Galerie

ZWenkAu. Kunst für Jedermann und zu
jeder Zeit – Kunstautomaten machen es
möglich. Vor über zehn Jahren hatten
der Potsdamer Galerist Lars Kaiser und
der Automechaniker Andreas Petzke die
Idee geboren. Inzwischen sind die bun-
ten Kästen – ausgediente und von Künst-
lern gestaltete Zigaretten- und Kondom-
automaten – von der Ostsee bis nach
Thüringen zu finden. Zwei stehen neu-
erdings in Zwenkau, vor der Lehmhaus
Galerie in der Leipziger Straße 14 und
am Hafen. Am Samstagabend wurden
sie offiziell eingeweiht.

„Ich war im Sommer auf der Insel
Poel und habe dort so einen Kunstauto-
maten entdeckt“, erzählte Galeristin Ca-
therine Scholz bei der Eröffnung der
Vorweihnachtsausstellung im Lehm-
haus. Neugierig habe sie sofort ihre ers-

te Schachtel gezogen. „Ich war begeis-
tert: Kunst im Miniaturformat, jedes ein
Original, für jeden erschwinglich und
dann auch noch die Möglichkeit, unbe-
kannte Künstler kennen zu lernen, das
wollte ich unbedingt für Zwenkau ha-
ben.“ Zu Hause machte sie sich denn
auch gleich auf den Weg ins Rathaus.

„Mir fällt es schwer, bei so etwas nicht
zu brennen“, gestand Bürgermeister
Holger Schulz (CDU) am Samstag, in der
Hand eine Pappschachtel so groß wie
ein Kartenspiel. Dass Zigarettenautoma-
ten einer kreativen und gesunden Nut-
zung zugeführt werden, finde er span-
nend. Noch spannender den Inhalt der
Päckchen – „das ist wie Glücksspiel, ir-
gendwie ansteckend.“ Deshalb wohl
auch die Warnung auf der Schachtel:
„Diese Kunst kann verwirren, erhellen,

aufregen und süchtig machen.“ Immer-
hin: Malerei, Fotografie, Keramik, aber
auch Lyrik und Prosa kann sich in den
„Kunsttick“-Schachteln verbergen.
Schulz hatte seine vier Euro bewusst in
regionale Kunst investiert und hielt ein
Fingerprint von Knut-Peter Hoffmann in
Händen, dazu einen Beipackzettel mit
Informationen zum Künstler.

„Das ist die beste Kunstwerbung und
ein ideales Geschenk, gerade im Ad-
vent“, sagte Scholz. Wer die Kunstauto-
maten in Zwenkau füttert, bei beiden
handelt es sich übrigens um ehemalige
Zigarettenautomaten in denen je 125
Miniaturen regionaler, nationaler und
internationaler Künstler stecken, kann
auch ihre Keramiken bekommen. Weite-
re Künstler aus der Region sollen folgen.
„Bilder der Malerin Kerstin Sigwart wer-

den schon eingetütet, andere werde ich
noch überzeugen“, so Scholz.

Sie hofft, dass sich die Zwenkauer
Kunstautomaten – in Leipzig gibt es nur
einen – herumsprechen. „Nach einem
schönen Tag können sich Touristen noch
ein Kunstwerk ziehen und haben eine
bleibende Erinnerung. Das ist doch toll“,
sagte Scholz. Nebenbei tue der Käufer
auch noch Gutes: „Die Schachteln wer-
den in einer Behindertenwerkstatt gefal-
tet. Ein Teil des Erlöses fließt dahin.“

Während die Automaten rund um die
Uhr zugänglich sind und regelmäßig neu
bestückt werden, ist die Vorweihnachts-
ausstellung mit Malerei und Schmuck
von über 30 Künstlern in der Lehmhaus
Galerie nur bis 20. Dezember donners-
tags bis samstags von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Galeristin Catherine Scholz und Bürger-
meister Holger Schulz weihen den neuen
Kunstautomaten vor der Lehmhaus
Galerie in Zwenkau ein. Foto: Andre Kempner

Vom Trunk, der „glögglich“ macht
Stimmungsvolles auf und zwischen Tauchas zwei Weihnachtsmärkten

Von ReinhARd RädleR
und olAf BARth

tAucHA. Kalt genug war es, um sich auf
einen Glühwein zu freuen und trocken
war es auch. Das reichte, um die Taucha-
er am Wochenende zu Hunderten auf die
beiden Weihnachtsmärkte ins Zentrum
und auf den Schlossberg zu locken.
Weihnachtsmänner, Kindereinrichtun-
gen, Vereine, Händler und Ensembles
sorgten für stimmungsvolle Atmosphäre.

Zielgerichtet steuerte Silvie Wittig
zum Stand des Fördervereins der Mittel-
schule Taucha. „Das ist für mich jedes
Jahr ein Muss. Ich hole mir hier immer
zwei, drei Adventsgestecke, weil sie sehr
liebevoll und individuell gestaltet sind“,
sagte die Taucherin. „Es sind auch schon
vor dem Weihnachtsmarkt eine ganze
Menge weggegangen“, freute sich die
Vorsitzende des Fördervereins, Ilka Tö-
pel. „Drei Tage haben wir gebastelt. Al-
len Spendern undHelfern großenDank“,
sagte Vereinsmitglied Andrea Thiergen.

Ulrich Werner, der in Oberböhmsdorf
bei Schleiz eine eigene Weihnachts-
baumkultur betreibt, startete seinen
Weihnachtsbaumverkauf, das 24. Mal in
Taucha. „Bis zum Schmücken sollte man
die Bäume im Netz lassen und sie im

Freien ins Wasser stellen. Frost macht ih-
nen nichts aus“, gab der Fachmann ei-
nen Tipp. Mittlerweile war auch der
Weihnachtsmann eingetroffen, der von
Stadtrat Thomas Kreyßig begrüßte wur-
de. Der Mann im roten Mantel war so-
gleich von Kindern umringt, die ihre
Wunschzettel abgaben. Steve Bretschnei-
der (6) aus Plaußig trug aufgeregt, souf-
fliert von der Oma, sein Weihnachtsge-
dicht „Wer klopft an dem Tore“ vor.

Beim Heimatverein ließen sich die
Besucher Bratapfelschnäpse, Quarkbäll-

chen und den Extra-Punsch schmecken.
Auch an den Glühweinständen wurde
fleißig ausgeschenkt. Immer voller wur-
de der Markt. Kein Wunder, denn im
Halbstundentakt führten Kindereinrich-
tungen ihre Programme auf, gefolgt von
eine Bläsergruppe der „Tauchaer Musi-
kanten“. Mit Einzug der Dunkelheit
überstrahlte Lichterglanz der über zehn
Meter hohen Nordmanntanne den prop-
pevollen Markt. Die Besucher pendelten
in Scharen zum Weihnachtsmarkt des
Schloßvereins im historischen Areal am

Haugwitzwinkel und zurück. Auf dem
Weg stoppten viele am Café Esprit, um
sich von Jürgen Rüstaus Behauptung,
dass Glögg, die schwedische Glühwein-
variante, „glögglich macht“, selbst zu
überzeugen.

Auch auf dem Schlosshof begrüßte
der Weihnachtsmann, begleitet von
Klängen des Posaunenchores der evan-
gelischen Kirchgemeinde, die Kinder.
Stände lockten mit Knabbereien, Ge-
stricktem oder Büchern. Und Katrin Ste-
phan zeigte am Spinnrad das alte Hand-
werk. Für das LVZ-Projekt „Schüler le-
sen Zeitung“ befragten Jenny Thieme
sowie Lea und Lucie Dölling vom Gym-
nasium die Besucher zu denWeihnachts-
märkten. „Die Meinungen waren über-
wiegend positiv“, so ihr Fazit.

Gestern Nachmittag vollzog Bürger-
meister Holger Schirmbeck gemeinsam
mit Steffen Pilz vom Heimatverein den
traditionellen Stollenanschnitt. 30 der le-
ckeren Backwerke mit einer Gesamtlän-
ge von fast zehn Metern hatte der Ver-
ein diesmal in der Stollenhauptstadt
Dresden geordert. Der Verkaufserlös soll
wieder für einen guten Zweck gespen-
det werden.

Mehr Fotos unter www.lvz-online.de➦

Der sechsjährige Steve Bretschneider aus Plaußig trägt dem Weihnachtsmann ein Gedicht vor. Hunderte strömten am Wochenende wieder auf Tauchas Markt. Foto: Reinhard Rädler

Da staunen
die Besucher,
denn in der
Kulturscheune
auf dem
Schlossberg
wird so
mancher
Faden gespon-
nen. Katrin
Stephan
zeigte, wie
es geht.
Foto:
Reinhard Rädler

Neue Ausstellung
auf dem Flughafen

ScHkeudItZ.Wer sich über die verschie-
denen Weihnachtsbräuche national oder
international informieren möchte, hat
dazu ab morgen in der Mall des Flugha-
fens Leipzig/Halle Gelegenheit. Denn
um 14.30 Uhr wird dort feierlich unter
der Obhut der ökumenischen Flugha-
fen-Seelsorge eine neue Ausstellung er-
öffnet, die sich mit diesem Thema be-
fasst. Im Rahmen der Eröffnung werden
Kinder der Radefelder Kindertagesstätte
„Spatzentreff“ ein kleines Programm
aufführen. lvz

Orgelkonzert
begeistert kleine

Iranerin
ScHkeudItZ. Musik und ein kleiner Ba-
sar erfreuten am Sonnabend die Besu-
cher der sanierten Kirche in Altscherbitz.
Das Kuratorium hatte eingeladen. In
dessen Namen begrüßte die Chefärztin
des Sächsischen Krankenhauses, Barba-
ra Richter, die Besucher und verwies auf
die vielen, liebevoll gebastelten Weih-
nachtsartikel, die von der evangelischen
Kirchgemeinde nun auf dem Basar an-
geboten wurden.

Auch die Orgel mit ihren 972 Pfeifen
war wie das Gotteshaus auf Vordermann
gebracht worden. Der Weimarer Orga-
nist Wolf-Günter Leidel spielte auf ihr
weihnachtliche Lieder und erhielt für
sein Konzert viel Applaus. Begeistert
war unter anderem auch Ahoula Eizadi.
Sie war vor einem Jahr mit ihrer Familie
aus dem Iran gekommen und feierte ge-
rade ihren 11. Geburtstag. Ahoula fand
die Kirche und die Orgelmusik „einfach
klasse“. Pfarrer Axel Meißner lud im An-
schluss die Besucher zu Stolle, Lebku-
chen und Kaffee ein. Sehr gut kamen bei
den Gästen Brot und Weihnachtsgebäck
an, welches das Ehepaar Rainer und
Rosmarie Richter aus der Kirchgemeinde
hergestellt und angeboten hatten. mey

Zum Adventskonzert spielt Wolf-Günter
Leidel in der Altscherbitzer Kirche auf
dem restaurierten Instrument weihnachtli-
che Weisen. Foto: Michael Strohmeyer
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Sie
sparen
10%

09700979797
Niederegger Marzipansticks
Verschiedene Sorten,
je 40 g-Packung,
100 g = 2.20 088 387333

Sie
sparen
14%

Lindt X-Mas
Santa Claus
140 g-Packung,
100 g = 2.38

799599Anthon Berg Choclate
Verschiedene Sorten,
je 250 g-Packung,
100 g = 2.40

Sie
sparen
25%

Lindt Lindor Kissen
325 g-Packung,
100 g = 2.61 969849

Sie
sparen
12%

577499Asbach
Weihnachtsfläschchen
150 g-Packung,
100 g = 3.33

Sie
sparen
14%

RUND UM LEIPZIG 17|NR. 278 | MONTAG, 1. DEZEMBER 2014


